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Ein zapfwellengetriebener Anhänger für Vierrad-Traktoren

In der Schweiz sind bereits eine grosse Anzahl
leichter Traktoren vorhanden, die auf dem kleineren

und mittleren Betrieb eine vielseitige Verwendung

finden oder besser gesagt, finden müssen,
weil auf diesen Betrieben meistens keine Zugtiere
mehr vorhanden sind. So müssen sie auch im
Acker beim Anbau der Kartoffeln und bei den

Hackarbeiten den Pferdezug ersetzen, wofür sich

der schwere Traktor nicht eignen würde. Damit
man mit diesen leichten Traktoren auch schwere

Zugarbeiten, wie das Abführen der Rüben und
Kartoffeln aus dem Acker, das Gülle- und
Mistführen im schwierigen Gelände und auf schlechten
Strassen und ferner die schweren Waldarbeiten im

Winter erledigen kann, hat die Firma Bucher-Guyer in Niederweningen einen zapfwellengetriebenen

Anhänger entwickelt. Dank der Kraftübertragung vom Motor des Traktors über die
Zapfwelle auf die Anhängerachse, muss der Traktor die Last nicht mehr ziehen, sondern der
Anhänger folgt dem Traktor infolge der getriebenen Achse und stösst diesen sogar in schwierigen

Geländeverhältnissen vorwärts. Die zu transportierende Last ruht unmittelbar auf der
treibenden Achse. Auf diese Weise lassen sich mit dem leichten Traktor erstaunliche
Zugleistungen vollbringen und es hat sich auch erwiesen, dass die Grasnarbe durch den
zapfwellengetriebenen Anhänger geschont wird.

Wir werden in der nächsten Nummer in einem längeren Artikel auf die zapfwellengetriebenen

Anhänger oder Triebachs-Anhänger zurückkommen. Die Redaktion.
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